
§ 1 JArbSchUV — Durchführung der Untersuchungen
Jugendarbeitsschutzuntersuchungsverordnung
Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Der Arzt, der einen Jugendlichen nach den §§ 32 bis 35 oder nach § 42 des
Jugendarbeitsschutzgesetzes untersucht, hat unter Berücksichtigung der Krankheitsvorgeschichte des
Jugendlichen auf Grund der Untersuchungen zu beurteilen, ob dessen Gesundheit und Entwicklung
durch die Ausführung bestimmter Arbeiten oder durch die Beschäftigung während bestimmter Zeiten
gefährdet wird, ob eine außerordentliche Nachuntersuchung oder eine Ergänzungsuntersuchung
erforderlich ist oder ob besondere der Gesundheit dienende Maßnahmen nötig sind (§ 37
Jugendarbeitsschutzgesetz).

(2) Als Tag der Untersuchung (§ 32 Abs. 1 Nr. 1, § 33 Abs. 1 und § 34 Jugendarbeitsschutzgesetz) gilt
der Tag der abschließenden Beurteilung.

Zitiervorschlag: § 1 JArbSchUV
Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bundesgesetzblatt
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/JArbSchUV/1

nu:legal § 1 JArbSchUV

Seite 1 von 1nu:legal · recht.nulegal.eu · Nicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: recht.bund.de


